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Unterwegsfür eine gerechte W

elt e.V.

Liebe Mitglieder! Liebe Freundinnen und
Freunde des Weltladens!

Mit der Übersendung des Protokolls unserer Mitgliederversammlung
vom 9. August informieren wir Sie auch gleich über unsere
zwischenzeitlichen Aktivitäten und laden Sie natürlich gerne zu den
kommenden Terminen ein!

Vom 4. bis 14. Dezember zeigt
der Weltladen Unterwegs in Ko-
operation mit dem Landtag Rhein-
land-Pfalz die TERRE DES
FEMMES-Wanderausstellung
„Tatmotiv Ehre“.

Dokumentiert wird die grausame
Praxis von Verbrechen im Namen
der Ehre, aber auch der mutige
Kampf von Aktivistinnen aus dem
Libanon, Brasilien, Bangladesch,
der Türkei, der Schweiz und
Deutschland, die sich gegen diese
Menschenrechtsverletzungen an
Frauen einsetzen.

Wir laden alle Interessierten, ins-
besondere auch Schulklassen (ab
Klasse 9) ein, die Ausstellung zu
besuchen. Gerne bieten wir auch
Führungen durch die Ausstellung
und/oder Unterrichtseinheiten zum
Thema an. Zur Terminvereinbarung
wenden Sie sich bitte an:

Weltladen Unterwegs
Stefanie Schaffer
06131/22 69 43

12. DEZEMBER 19.00 UHR IM
LANDTAG RHEINLAND -PFALZ

Wenn die Ehre es verlangt
Vortrag mit Serap Cileli

Serap Cileli ist deutsche Schrift-
stellerin türkischer Abstammung.
Die Frauenrechtlerin und Aktivistin
gegen Zwangsheirat und Ehren-
morde war im Alter von 15 Jahren
selbst zur Ehe gezwungen worden.
Für ihren entschiedenen Einsatz
für Mädchen und Frauen, die von
Zwangsheirat betroffen und be-
droht sind, erhielt sie bereits den
Ludwig-Beck-Preis für Zivilcou-
rage der Landeshauptstadt Wies-
baden 2006 und das Bundes-
verdienstkreuz.

VERBRECHEN IM  NAMEN DER EHRE:
AUSSTELLUNG, VORTRAG UND THEATERSTÜCK

14. DEZEMBER 19.00 UHR IM
LANDTAG RHEINLAND -PFALZ

Aufführung des Theaterstücks
Savage Rose von der Interkultu-
rellen Bühne Frankfurt

Es schildert das Schicksal der
jungen Kurdin Nermina, die Opfer
eines Verbrechens im Namen der
Ehre wird. Es zeigt aber auch, wie
sie in der Auseinandersetzung mit
ihrer Geschichte Schritt für Schritt
wieder ins Leben zurückfindet.

EMPFEHLEN  SIE UNSERE

BIBLIOTHEK  WEITER  ...

... denn die hat es in sich!
Unsere Biblothek im Weltladen ist
eigentlich nur den richtig Suchen-
den bekannt. Und das ist schade,
schauen Sie doch auch mal nach:
Im Laden hinten links finden Sie
Regale, die  mit  roten und blauen
Schildern gekennzeichnet sind. Al-
les was unter „blau“ steht, macht
die Bibliothek aus und kann ausge-
liehen werden, alles was unter „rot“
zu finden ist, kann gekauft werden.

Unsere Bibliothek bietet über 1.600
Titel rund um Themen der Einen
Welt, von entwicklungspolitischen
und weltwirtschaftlichen Sachbü-
chern über Zeitschriften bis zum
Schwerpunkt Unterrichtsmateri-
alien: Länder- oder Themenmap-
pen mit Arbeitskonzepten + Kopier-
vorlagen, Spiele, Aktionskoffer,
Videos, CD-Roms und DVD´s.

Die Medien unserer Bibliothek  wer-
den vorwiegend von Lehrkräften
und Studierenden sowie Menschen
mit Interesse an Themen wie Mig-
ration, nachhaltigem Konsum oder
einzelnen Ländern genutzt. Die
Aktualisierung und Aufstockung
erfolgte daher überwiegend bei den
Unterrichtsmaterialien, Nachschla-
gewerken und Länderstudien.
Viele neue Medien zu Produkten
und Produzenten im Fairen Handel
oder zur Situation von Kindern in
den Ländern des Südens, bieten den
direkten Bezug zur Weltladen-Bil-
dungsarbeit, andere zu aktuellen
Stichworten wie WTO, Wasser
oder  Biopiraterie/Gentechnik.

Bald gibt es auch ein Faltblatt, wel-
ches dann bei Mainzer Initiativen
und in Bibliotheken ausliegen wird.



FESTA BRASILEIRA : EIN FEST IN DER FAIREN WOCHEUNTERWEGS IN SACHEN BANA-
NEN, FUSSBALL UND EHRENAMT

Infogruppe. Wir betreiben die
Bibliothek, wirken bei Veranstal-
tungen mit und einige helfen auch
im Laden-Verkauf.
Nachfolgend geben wir einen klei-

Eine bunt zusammengewürfelte
Gruppe, bestehend aus engagierten
Menschen allen Alters und aller
Berufe(ungen), bildet bei uns die

nen Einblick in unsere Aktivititäen:
Durchführung der Aktion Faire
Fußbälle mit Hortkindern im Herbst
2005, die sehr erfolgreiche Film-
reihe im Februar 2006, die Fußball-
aktionen zum Weltladentag und
beim Agendatag im August 2006.
Innerhalb der Infogruppentreffen
wurde auch viel inhaltliche Arbeit
geleistet: Ein Schwerpunkt im Früh-
jahr war Ernährung und Lebens-
mittelhandel, z.B. die Auseinander-
setzung mit der Zertifizierung der
Chiquita-Bananen, ein interner Vor-
trag über den biologischen Landbau
und dessen Siegel sowie gemeinsa-
mer Besuch und Diskussion des
Films We feed the world.
Daher konnten wir auf Anfrage des
Bioland-Verbandes einige Tage spä-
ter im Mai 2006 auch kurzfristig ei-
nen Infostand während einer Film-
vorführung im Kino zusagen. Wir
boten dem Publikum mit den Fai-
ren Produkten eine konkrete Alter-
native zu den im Film gezeigten
nicht sozial und umweltverträg-
lichen Lebensmitteln der Groß-
konzerne.
Toll war auch der Einsatz des
Stationenspiels Wo liegt denn bloß
Bananien? beim Ehrenamtstag am
16. September. Wir selbst haben viel
gelernt, Spaß gehabt und konnten
viele Kinder und ihre Eltern auf die
Vorteile der fairgehandelten Bana-
nen aufmerksam machen!

Fairness verbindet lautete das
Motto der diesjährigen Fairen
Woche vom 18. bis 30. September.
Im Mittelpunkt unserer Veranstal-
tung stand der „faire“ Orangensaft
der Genossenschaft Coagrosol aus
Brasilien. Was lag da näher, als eine
Festa Brasileira zu organisieren:
Mit einer beeindruckenden Vorfüh-
rung des brasilianischen Kampf-
Tanzes Capoeira der Gruppe
Capoeiranetz, afro-brasilianischen
Rhythmen der Manga Wusel
Gang und Batida Do Manga,
Cocktails und brasilianischen
Köstlichkeiten.

Unsere Festa Brasileira hatte sich
sogar bis nach Berlin rumge-
sprochen: So erhielten wir ein
Grußwort von der Bundesministe-
rin für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung,
Heidemarie Wieczorek-Zeul, die
das Engagement des Weltladen
Unterwegs und der Botschafter-
Innen des Fairen Handels würdig-
te!

Über 100 Personen folgten der Ein-
ladung des Weltladen Unterwegs –
ein grandioser Abend!

Tatkräftige Unterstütztung erhielten wir von engagierten
BotschafterInnen des Fairen Handels:
Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse der Integrierten
Gesamtschule Bretzenheim.



Auf Initiative des Weltladen Unterwegs und der Koordinatorin der Lokalen Agenda der Stadt Mainz, Dr. Sabine
Gresch, haben sich Dimowache Sports, Sport Kapp und das Sporthaus Beyer dazu entschlossen, fair gehandelte
Fußbälle in ihr Sortiment aufzunehmen. Im Rahmen einer Pressekonferenz am 28. August 2006 wurden die drei
Mainzer Sportgeschäfte dafür von Oberbürgermeister Jens Beutel ausgezeichnet.

MAINZER  SPORTGESCHÄFTE NEHMEN FAIRE FUSSBÄLLE IN IHR SORTIMENT  AUF
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BRÜCHIGER  FRIEDEN IM  SUDAN

Der Sudan stand im Mittelpunkt
einer Veranstaltung im Juli 2006.
Unser Vereinsmitglied und ehema-
liger Leiter des Referats Mission
im Bischöflichen Ordinariat Mainz,
Udo Mechlinski, berichtete ein-
drucksvoll über die historischen
und politischen Hintergründe des
Bürgerkrieges im Sudan, die Situ-
ation des Landes nach dem Frie-
densvertrag im Januar 2005 und
sein Engagement für das Friedens-
dorf-Projekt in Kuron/Südsudan.
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KOCHFAIRGNÜGEN

Kochen mit Lebensmitteln, die fair
gehandelt sind oder aus regionalem
Bioanbau stammen – das sollte ein
ganz besonderer Kochkurs bieten,
den wir zusammen mit dem Arbeits-
kreis Süd-Nord der Lokalen AGEN-
DA 21 anboten.
Am 21. Okt. fand unter der Leitung
von Annette Sommer (Ernährungs-
beraterin) das erste Mainzer-Koch-
Fairgnügen in der Theodor-Heuss-
Schule in Hechtsheim statt.
Auf dem Speiseplan: Afrikanischer
Kürbis und Thai-Curry. In netter At-
mosphäre und mit dem guten Wein
aus dem Weltladen stand nach der
gemeinsamen Arbeit der Genuss.
Am Ende des Abends war für alle
klar: Im nächsten Jahr wird es
wieder ein Mainzer Koch-Fair-
gnügen geben!

Sie dagegen etwas erwerben:
Handschuhe, Schals, Stirnbänder,
Mützen (mit und ohne Ohrenklap-
pen), Pulswärmer, Pullover, Jacken
- alles in unterschiedlichen Formen
und in einer Farbenvielfalt, vor der
selbst der goldene Herbst verblasst.

Und nicht nur einfach gestrickt!
Die ungewöhnlichen und fröhlichen
Details machen Lust darauf und
wirken gegen die Winterdepression.
Vielleicht ist ja auch noch Platz
auf dem Wunschzettel ...
Natürlich gibt es auch klassische
Stücke, die „einfach“ nur durch
ihre meisterhafte Verarbeitung und
das feine Material bestechen.

Hier probieren die Ladenmitarbei-
terinnen Waltraud Niemann und
Wladimira Salvatore einige Stücke
an.
Schauen Sie sich die Farbenpracht
im Weltladen direkt oder im
Internet unter www.amauta-
pachamama.com an. Informationen
über dieses besondere Projekt
finden Sie dort oder im Faltblatt.

Sascha Kuchel schnuppert schon mal ...

HILFSMITTEL  GEGEN DIE KALTEN  ZEITEN
Für alle, die mit Grausen an die nun kommende kalte und dunkle Zeit denken: Bei uns im Weltladen können


